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"Weide meine Schafe!" (Johannes 21, 16)
Eine Schafherde unterhalb der Almersbacher Kirche
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Konfi-Castle 2026 auf der Freusburg 
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Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe

Obere Reihe (v. l.): Josephine Wassermann, Leanah Fetisch-Roseberry, Jana Siegemund, Chiara Fetisch-
Roseberry und Max Haubrich. Mittlere Reihe (v. l.): Ella Schneider, Mia Wirths, Maya Thomas, Elias Ludwig, 
Kira Gerus und Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe. Untere Reihe (v. l.): Lena Siegemund, Jugendleiterin Brigitta 
Ludwig, Presbyterin Larissa Wirtz und Paul Roßbach. Ganz vorne: Alice Richter.

Die musikalische Gestaltung 
des Konfi-Castles lag in den 
Händen der PowerStation Band. 
V. l.: Lena Siegemund, Brigitta 
Ludwig (E-Piano), Larissa Wirtz, 
Alice Richter, Elias Ludwig 
(Schlagzeug und Gitarre),
Chiara und Leana Fetisch-
Roseberry (es fehlt Max Hau-
brich). Vielen herzlichen Dank!

Die Konfis und 
die Mitarbeiten-
den aus den Ev. 
Kirchengemeinden 
Almersbach und 
Hilgenroth beim 
diesjährigen Konfi-
Castle vom 26.02. 
bis 01.03.26 auf 
der Freusburg bei 
Kirchen. 
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A N g e D A C H T
"Weide meine Schafe!"

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Vergangenheit holt Petrus unvermittelt 
ein. Eine Vergangenheit, auf die er nicht stolz 
ist, die in seiner Seele brennt. Bis heute 
ist diese Vergangenheit in Erinnerung ge-
blieben: dass er sich von Jesus lossagte, 
als er ihn am dringen-sten brauchte. Dass 
er aus Angst seinen Freund und Herrn ver-
leugnete, als Jesus verhört wurde. Er hatte 
das getan, obwohl Jesus ihn gewarnt hatte: 
"Ehe der Hahn kräht, wirst du mich dreimal 
verleugnen" (Matthäus 26, 75). 
Der Hahn auf dem Turm vieler Kirchen 
erinnert uns daran, wenn wir nach oben 
sehen: Verrat und Abkehr liegen auch bei 
uns immer in der Luft. Weggehen von Gott, 
Abwendung vom Leben. Wie kann der Ver-
räter Petrus aufstehen und neu leben? 
Als Petrus dem Auferstandenen am See 
Genezareth begegnet, scheint alles wieder 
gut zu sein. Es ist wie damals, als er noch 
als Fischer arbeitete und Jesus ihn rief, ihm 
nachzufolgen. Aber es ist nicht wie damals. 
Denn in der Zwischenzeit ist viel passiert. 
Petrus hat getan, als habe er mit Jesus 
nichts zu tun. Er hat im entscheidenden 
Moment gekniffen. Das eigene Leben war 

ihm wichtiger als das seines Freundes und 
Lehrers. Und Petrus scheint darüber hinaus 
seine Berufung vergessen zu haben. Nach 
Jesu Tod zog es ihn in sein altes Leben zu-
rück. Er wärmt das Alte wieder auf und wird 
Fischer. Aber Jesus holt Petrus wieder ein. 
Mag der ihn verleugnet und seine Bestim-
mung vergessen haben, Jesus geht ihm 
nach und erinnert ihn an das, was im Leben 
wirklich zählt: "Simon, Sohn des Johannes, 
hast du mich lieb?" Jesus spricht Petrus mit 
seinem alten Namen an. Er nimmt ihn ernst 
und geht verständnisvoll damit um, dass Pe-
trus wieder den Faden seines alten Lebens 
aufnehmen will. Dreimal hat Petrus im Hof 
des Palastes des Hohenpriesters, in dessen 
Mitte ein Kohlenfeuer brannte, abgestritten, 
etwas mit diesem Galiläer zu tun zu haben, 
als die Magd und andere ihn mit dem inhaf-
tierten Jesus in Verbindung brachten. "Bist 
du nicht einer seiner Jünger?" Er leugnete 
aber und sprach: "Ich bin's nicht." Dreimal 
fragt der auferstandene Jesus am See von 
Tiberias Petrus: "Hast du mich lieb?" Als 
Petrus jedes Mal die Frage bejaht, beauf-
tragt Jesus ihn dreimal seine Lämmer bzw. 
seine Schafe zu weiden. Und auch hier am 
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„Spricht Jesus zum dritten Mal zu ihm: Simon, Sohn des Johannes, hast du mich lieb? Petrus wurde 
traurig, weil er zum dritten Mal zu ihm sagte: Hast du mich lieb?, und sprach zu ihm: Herr, du weißt 

alle Dinge, du weißt, dass ich dich lieb habe. Spricht Jesus zu ihm: Weide meine Schafe!“ 
Johannes 21, 17

Seeufer brannte ein Kohlenfeuer, auf dem 
der gefangene Fisch gebraten wird, der 
dann mit dem Brot gegessen wird.
"Hast du mich lieb?" Mit dieser Frage berührt 
der Auferstandene den entscheidenden 
Punkt. Ist noch etwas übrig von der an-
fänglichen Begeisterung? Glimmen noch 
Funken der Leidenschaft oder sind sie ganz 
verloschen? "Ja, Herr", sagt Petrus, "du weißt, 
dass ich dich lieb habe." Daran lässt sich 
anknüpfen. Wo Liebe ist, ist auch Hoffnung. 
Und Jesus überträgt Petrus die Aufgabe, die 
Lämmer und Schafe seiner Herde zu weiden. 
Der gute Hirte sucht nach Menschen, die 
sich zu Hirten berufen lassen, die bereit 
sind Verantwortung zu übernehmen und 
sich für das Wohlergehen anderer einzu-
setzen; den Weg zum frischen Wasser und 
zu den grünen Auen zu zeigen; sie begleiten 
auf dem Weg ins Leben und dabei selber 
geführt werden vom guten Hirten. Und wer 
ist dazu besser geeignet als einer, der um 
seine eigenen Fehler weiß wie Petrus? Das 
gilt bis heute. Wo wir zu unseren Schwächen 
stehen, können wir anderen helfen, ihren 
Weg zu finden und ihrer Berufung zu folgen. 
Ostern. Aufstehen und Leben.

Eine neue Aufgabe erscheint am Horizont. 
Petrus wird gebraucht. Und wir? Welche 
Aufgabe kommt von Gott auf uns zu?
Dreimal Verrat. Dreimal die Frage nach der 
Liebe und der Auftrag. Und die Bitte: Folge 
mir nach. Geh deinen Weg mit mir. Petrus 
wird ein Riesenstein vom Herzen gefallen 
sein. So groß wie der Stein vom Höhlengrab 
in Jerusalem. Jetzt ist Ostern für Petrus. 
Ostern: Vergebung. Lebensperspektiven. 
Und die Zusage Jesu: Ja, ich brauche dich, 
hier an diesem Ort und heute. Weide meine 
Schafe!

Ich wünsche Ihnen eine erfüllte Passions- 
und Osterzeit!

Ihr Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
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Foto: Hilbricht

A K T U E L L E S

Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Mit beratender Stimme: Pfarrerin Barbara Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864 
››	 Finanzkirchmeisterin: Michaele Kowalski
	 Gieleroth-Amteroth, Tel. 02681 - 4536 
››	 Stellvertr. Vorsitzender: Matthias Ludwig
	 Gieleroth, Tel. 02681 - 8039980
››	 Dr. Jens Otto
	 Almersbach
››	 Baukirchmeister: Oswald Schüler
	 Oberwambach, Tel. 02681 - 3289 
››	 Karsten Weber
	 Stürzelbach, Mobil 0171-2082108
››	 Larissa Wirtz
	 Oberwambach, Mobil 0177-9397323
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Jutta Zemlin
	 Amteroth, Tel.: 02681 - 2864

kirche-almersbach.de

sowie auf Facebook 
und Instagram

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unserem 
Küster Ralf Nöllgen, der die Oberwambacher 
Kirche für die Weihnachtszeit wieder sehr fest-
lich schmückte, und bei Pfarrerin Barbara Kulpe, 
die die Gottesdienste am 1. Weihnachtstag in 
Almersbach und am Altjahrsabend in Oberwam-
bach gestaltete. 

1	 Festlich geschmückte 
	 Kirche Oberwambach
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Ralf Nöllgen und Pfarrerin Barbara Kulpe in der 
Oberwambacher Kirche
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2 	 Krippenspiel im Gottesdienst an Heiligabend in 
	 Almersbach

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe

Nach einigen Jahren wurde im Gottesdienst an Heiligabend um 15.00 Uhr in der Ev. Kirche in Almersbach 
wieder von Kindern ein Krippenspiel aufgeführt. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Less Ploch (Ober-
wambach), die das Stück "Der Engel, der zu spät kam" selbst geschrieben und zusammen mit Chiara und 
Leanah Fetisch-Roseberry eingeübt hat. Ebenso bedanken wir uns sehr herzlich bei den mitwirkenden 
Kindern Maya Schär (Stimme), Hanna Schuler (Engel), Tilda Schuler (als Maria vorgesehen), Ayva Ploch 
(Schaf), Felix Ploch (Maus), Florian Trinks (Katze), Leon Maier (Josef), Emma Dortmann (Schaf) und Greta 
Flemmer (Schaf und Maria) sowie den Eltern, die die Proben und die Aufführung des Krippenspiels unter-
stützt haben. 	 Joachim Triebel-Kulpe

Die beim Krippenspiel mitwirkenden Kinder an Heiligabend in Almersbach
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3	 Schattenspiel im Gottesdienst an Heiligabend in 
	 Oberwambach

Szene aus dem Schattenspiel an Heiligabend in Oberwambach

Matthias Ludwig hatte für den Gottesdienst 
an Heiligabend um 17.00 Uhr in Oberwam-
bach ein wunderbares Schattenspiel kon-
zipiert. Die sparsamen und prägnanten 
Bewegungen der Mitwirkenden schufen 
zusammen mit der Musik eine sehr dichte 
Atmosphäre und verzauberten die anwesen-
den Gottesdienstbesucher/innen. Gebannt 
folgten Jung und Alt der Aufführung, die die 
Weihnachtsgeschichte in ein neues Licht 
tauchte. Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei den Mitwirkenden: 
drei Weise aus dem Morgenland: Inga 
Orthen, Jutta Schneider und Judith Wurst
Wirtin: Michaela Graf

Hirtinnen: Jana Orthen, Mira Orthen und
Annie Carlotta Land
Erzengel Gabriel: Larissa Wirtz
Josef: Elias Ludwig
Maria: Brigitta Ludwig
Unterstützung bei den Proben: 
Josephine Land
Leihgabe Engelflügel und Feuerstelle: 
Deborah Kliever
Regie und Lichttechnik: Matthias Ludwig
Kostüme, Organisation und Regieassistenz: 
Brigitta Ludwig
Ebenso bedanken wir uns bei der Bläser-
familie Kowalski für die musikalische Mit-
gestaltung des Gottesdienstes. 
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4 	 Musical zur Emmausgeschichte 
	 im Gottesdienst an Ostermontag in Oberwambach

Sehr herzlich laden wir zum Gottesdienst 
am Ostermontag, 06.04.26, um 10.00 Uhr 
in der Ev. Kirche in Oberwambach ein. In 
diesem Gottesdienst für die Region führen 
der Projektchor und die PowerStation 
Band ein Musical zur Emmausgeschichte 
auf. Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen 
ehrenamtlichen Sänger/innen: Inga Orthen, 
Jutta Schneider, Oswald Schüler, Kathrin 
Kaiser, Judith Wurst, Michaela Graf, Jana 
Orthen, Leonie Geyer, Matthias Ludwig, Alina 
und Sandra Müller, Lena Siegemund, Larissa 
Wirtz, Elias Ludwig, Alice Richter, Leanah 
und Chiara Fetisch-Roseberry, Sabine Risch 

und Max Haubrich. Euer Engagement macht 
unsere Kirche hell und lebendig. Gemeinsam 
gestalten wir regelmäßig Gottesdienste mit, 
bei denen wir als Chor zusammenstehen, 
singen und den Glauben feiern. Unser Re-
pertoire ist bunt: mal laut, mal leise: von 
festlichen Kirchenliedern über moderne 
Worship-Songs bis hin zu Popsongs, die 
uns allen viel Spaß bereiten und gleichzeitig 
viele Herzen berühren. Vielen Dank für Euren 
unermüdlichen Einsatz – Ihr macht all das 
möglich. Ich bin sehr dankbar darüber, dass 
es Euch gibt. Herzlich Eure	

Brigitta Ludwig

Die Gottesdienstbesucher bedankten sich mit einem lang anhaltenden Applaus an Heiligabend in 
Oberwambach bei den Musiker/innen und Sänger/innen des Projektchors 
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5	 Festliche Melodien im Advent 
	 Der Frauenchor "Concordia" Fluterschen bereicherte den 
	 Gottesdienst am 3. Advent in Almersbach
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Der Frauenchor Fluterschen (Leitung Harald Gerhards) im Gottesdienst am 3. Advent in Almersbach

Als meine Frau und ich am 01.11.1999 unseren 
Dienst als Pfarrpersonen in der Ev. Kirchen-
gemeinde Almersbach antraten, gab es noch 
fünf Chöre im Bereich der Kirchengemeinde: 
den Frauenchor Gieleroth, den Frauen- und 
den Männerchor Oberwambach sowie den 
Frauen- und den Männerchor Fluterschen. 
In diesen 26 Jahren haben sich vier dieser 
fünf Chöre aufgelöst, einzig der Frauen-
chor "Concordia" Fluterschen ist noch ak-
tiv. Deshalb freuen wir uns sehr, dass der 
Frauenchor Fluterschen unter der Leitung 
von Harald Gerhards seit vielen Jahren die 
Gottesdienste am Volkstrauertag und am 3. 

Advent jeweils in Almersbach musikalisch 
mitgestaltet. Im Gottesdienst am 3. Advent 
2025 trug der Chor die Lieder "In bitterer Käl-
te, in dunkelster Kälte", "Weihnachtsglocken 
klingen" und "Stille Nacht" vor. Herzlichen 
Dank für diese langjährige musikalische 
Bereicherung unserer Gottesdienste! 
Sehr herzlich lädt der Frauenchor "Con-
cordia" Fluterschen zusammen mit be-
freundeten Chören zu einem Konzert am 
Sonntag, 14. Juni 2026, um 16.00 Uhr in 
der Ev. Kirche in Oberwambach ein. Der 
Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine 
Spende gebeten. 		 Joachim Triebel-Kulpe
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6	 Einführung von Karsten Weber als Presbyter

Am Sonntag, 25. Januar 2026, fand im Gottes-
dienst in der Ev. Kirche in Oberwambach die 
Einführung des nachberufenen Presbyters 
Karsten Weber aus Stürzelbach in sein Amt 
durch Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe statt. Da 
der bisherige Presbyter Markus Rasoulian 
Azad aus dem Bereich der Evangelischen 
Kirchengemeinde Almersbach verzogen 
ist, entfiel damit eine wichtige Vorausset-
zung zur Ausübung des Presbyteramtes in 
der Ev. Kirchengemeinde Almersbach. Das 

Presbyterium hat deshalb Karsten Weber in 
das Leitungsgremium berufen. Er hatte das 
Presbyteramt in der Ev. Kirchengemeinde 
Almersbach schon von 2013 bis 2020 inne 
und ist somit bereits ein „alter Hase“. Den 
festlichen Gottesdienst gestaltete 
Pfarrerin Barbara Kulpe. Im Anschluss an 
den Gottesdienst hatte man im Vorraum der 
Oberwambacher Kirche beim Kirchencafé 
die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch mit Karsten Weber.
 	 Jutta Zemlin

Foto: Ralf Nöllgen

V. l.: Pfarrerin Barbara Kulpe, Karsten Weber, Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Michaele Kowalski und Oswald 
Schüler (hinter dem Altartisch steht verdeckt Jutta Zemlin)
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7	 Adventsfeier des Seniorenkreises 
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Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe bedankte sich 
bei der Adventsfeier des Gemeindekreises 
60+ (Seniorenkreis) am Mittwoch, 17.12.25, 
sehr herzlich bei allen Mitwirkenden für 
die Vorbereitung und die Gestaltung der 
Treffen, die in der Regel am 3. Mittwoch 
im Monat im Gemeindehaus in Oberwam-
bach stattfinden, und überreichte ihnen 
jeweils ein Geschenk. Küster Edgar Schü-
ler bestellt den Kuchen und besorgt die 

Getränke, das "Serviceteam" deckt den 
Tisch, bereitet den Raum liebevoll vor und 
bedient die Anwesenden. Das Ehepaar  
Renate und Harald Bitzer unterstützt Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe bei der Gestaltung 
der Nachmittage bzw. vertritt ihn, wenn er 
verhindert ist. Sehr herzlich laden wir alle 
Interessierten zu diesem Angebot der Ev. 
Kirchengemeinde Almersbach ein. 

Joachim Triebel-Kulpe

V. l.: Renate und Harald Bitzer, Birgit Bitzhöfer, Inge Löhr, Edgar Schüler, Ingrid Krämer, Margarete Müller 
und Pfarrer Joachim Triebel Kulpe
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8	 Neues Kreuz für den Almersbacher Friedhof
Um die christliche Auferstehungshoffnung 
auch auf dem neu angelegten Feld für Ra-
sengräber (Sargbestattungen) sichtbar zu 
machen, hat Harald Bitzer ein weiteres Kreuz 
für den Almersbacher Friedhof gestaltet und 
zusammen mit Edgar Schüler aufgestellt. 
Sehr herzlich bedanken wir uns bei den bei-
den sowie bei Renate Bitzer, die ihren Mann 
bei seinen Projekten immer unterstützt!

Joachim Triebel-Kulpe

Foto: Edgar Schüler

Harald und Renate Bitzer mit dem neuen Kreuz
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9	Offene Kirche Almersbach 
	 Sonntags von Mai bis September

Auch in diesem Jahr soll die  
Almersbacher Kirche in 
den Monaten Mai bis 
September sonntags 
von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr für Besucher/in-
nen geöffnet sein. Dazu 
brauchen wir Ihre Un-
terstützung als Kirchen- 
betreuer/in! Wir laden 
deshalb sehr herzlich 
alle Interessierten zu  

Terminabsprachen am Sonn-
tag, dem 14. April 2026, im 
Anschluss an den Gottes-
dienst in der Almersba-
cher Kirche ein. Wenn 
Sie an diesem Termin 
verhindert sein sollten, 
das Projekt aber unter-
stützen möchten, dann 
melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt (Tel. 02681 
- 2864). 
Herzlichen Dank!

Joachim Triebel-Kulpe
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Die Konfirmation ist ein besonderer Tag 
für evangelische Christen – und das Ju-
biläum eröffnet die Möglichkeit alte Be-
kannte wiederzutreffen und Rückblick auf 
den bisher zurückgelegten Lebensweg zu 
halten. Doch es wird immer schwieriger, 
die Jubilare zum Festgottesdienst persön-
lich einzuladen. Viele ziehen im Laufe ihres 
Lebens um oder ändern durch Heirat ihren 
Namen. Und letztendlich sorgt die neue 
Datenschutzverordnung für große Proble-
me, denn es dürfen nur noch die eigenen 
Gemeindeglieder angeschrieben werden. 
Wer also in unserer Kirchengemeinde kon-
firmiert wurde und heute z. B. in Altenkir-
chen wohnt, erhält schon keine persönliche 
Einladung mehr. Darum bitten wir herzlich 
alle diejenigen, die vor 50, 60, 65, 70 und 

10	 Jubelkonfirmation am Sonntag, 31. Mai 2026, 
	 in Oberwambach

75 Jahren in unserer Kirchengemeinde kon-
firmiert wurden und nicht mehr in unserer 
Kirchengemeinde wohnen, sich im Gemein-
deamt der Ev. Kirchengemeinde Almersbach 
(Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@
kirche-almersbach.de) zu melden. Sie er-
halten dann eine schriftliche Einladung 
von uns. Sofern Sie noch Kontakt zu ihren 
Mitkonfirmanden haben, informieren Sie 
bitte auch diese. Der Festgottesdienst findet 
am Sonntag, 31. Mai 2026, um 10.00 Uhr in 
der Ev. Kirche Oberwambach statt. Nach 
dem Festgottesdienst lädt die Ev. Kirchen-
gemeinde Almersbach alle Jubilare und je 
eine Begleitperson zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gemeindehaus in Oberwam-
bach ein. Die Kosten für das Mittagessen 
betragen pro Person 20,00 €. 	 Jutta Zemlin

11	 Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit 
		  am Dienstag, 23. Juni 2026, um 19.00 Uhr in Oberwambach
Die Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit 
findet am Dienstag, 23. Juni 2026, um 19.00 
Uhr im Ev. Gemeindehaus in Oberwambach, 
Kirchstr. 14 a, statt. Auch ungetaufte Jugend-
liche sind herzlich zur Teilnahme an der 
Konfi-Zeit eingeladen. Bitte bringen Sie Ihr 
Stammbuch zur Anmeldung mit. Die Konfis 
treffen sich wöchentlich dienstags von 

16.00 bis 17.35 Uhr in der Regel im Gemeinde-
haus Oberwambach. Bis zur Konfirmation 
in 2025 fanden die Treffen 14-täglich statt. 
Bei der Uhrzeit sind Änderungen möglich. 
Die Konfi-Zeit dauert ein knappes Jahr und 
endet mit der Konfirmation im Juni 2027. 
Bei der Anmeldung werden die wichtigen 
Termine bis zur Konfirmation abgesprochen. 
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12 Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 19. März 2026, um 19.00 Uhr in Eichelhardt
	 (gemeinsame Sitzung mit dem Hilgenrother Presbyterium)
›› Im April findet keine Sitzung statt
›› Donnerstag, 21. Mai 2026, um 19.00 Uhr 
Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Pfarrsaal in Almersbach, Kirchweg 5. 

Das Presbyterium hat beschlossen, in diesem Jahr Personen, die pädagogisch ausgebildet 
sind, um eine Kanzelrede zu bitten. Zugesagt haben Christa Kuon-Rehm (Kettenhausen), 
die viele Jahre am Westerwald-Gymnasium als Lehrerin tätig war, und Christoph Ramseger 
(Oberwambach), der als Erzieher in der Kindertagesstätte "Arche" in Altenkirchen arbeitet. 
Christa Kuon-Rehm wird ihre Kanzelrede im gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, 17. Mai 
2026, um 10.00 Uhr in Almersbach halten und Christoph Ramseger wird im gemeinsamen 
Gottesdienst am Sonntag, 06.12.26 (2. Advent), um 10.00 Uhr in Oberwambach von der 
Kanzel sprechen.

Die Firma onEvent (Westerburg) hat in der Oberwambacher Kirche zwei neue Lautsprecher, 
die sowohl Sprach- als auch Musikbeiträge sehr gut wiedergeben, montiert. Die dort bisher 
genutzten Lautsprecher werden an die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth verkauft.

Das Almersbacher Presbyterium (v. l. ): Markus Rasoulian Azad (aus dem Presbyterium ausgeschieden), 
Matthias Ludwig, Jutta Zemlin, Larissa Wirtz, Oswald Schüler, Dr. Jens Otto, Michaele Kowalski und Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe (es fehlen Karsten Weber und Pfarrerin Barbara Kulpe). 

Foto: Tim
o Zem

lin
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13 	Bericht der Evangelischen Kirchengemeinden 
	 Almersbach und Hilgenroth über besondere 
	 Ereignisse in 2025 (Teil 1)

 Am 25.03.25 wurde in der Oberwambacher 
Kirche ein Friedensgottesdienst anlässlich 
des 80. Jahrestages der Bombardierung 
von Oberwambach gefeiert, der von der 
dortigen Ortsbürgermeisterin Kathrin Kaiser 
und den Vorsitzenden der beiden Oberwam-
bacher Vereine „Wir in Wannmisch e. V.“ und  
„Jugendfreunde Oberwambach e. V.“ mitge-
staltet wurde. Dabei wurden Schilderungen 
von Zeitzeugen des Angriffs vorgetragen. 
Die enge und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den hiesigen Ortsgemeinden 
wurde auch in den Gottesdiensten am 
11.05.25 in Oberwambach und am 21.09.25 
in Eichelhardt unterstrichen, in denen die 
Presbyterien den Ortsbürgermeister/innen, 
die in 2024 aus ihren Ämtern ausgeschie-
den waren, den Dank für ihr kommunal-
politisches Engagement und die sehr gute 
Zusammenarbeit mit den Kirchengemein-
den aussprachen. In den gemeinsamen 
Gottesdiensten am 11.05.25 in Oberwam-
bach und am 22.06.25 beim Bürgerhaus 
in Gieleroth hielten Ortsbürgermeisterin 
Kathrin Kaiser (Oberwambach) und Orts-
bürgermeister Silas Becker (Gieleroth) sehr 

beeindruckende Kanzelreden, in denen sie 
von ihren persönlichen Glaubenserfahrun-
gen berichteten. Diese Kanzelreden können 
über die Webseite der Kirchengemeinde 
aufgerufen werden. Im Gottesdienst am 
02.11.25 in Oberwambach hielt der ehemali-
ge Hausarzt Bassam Mostafa, ein gebürtiger 
Palästinenser, eine Kanzelrede zum „Konflikt 
im Heiligen Land“. Die „Diakoniekollekte“ 
in den Gottesdiensten der Ev. Kirchenge-
meinde Almersbach ist in der Regel für die 
Finanzierung der drei Patenschaften, die die 
Kirchengemeinde über die Kindernothilfe 
Duisburg übernommen hat, bestimmt. In 
den Sommermonaten fanden weitere ge-
meinsame Gottesdienste an „anderen Orten“ 
statt, die gut besucht waren: am 17.08.25 
zum Auftakt des „Leckerbissenfestes“ beim 
Bürgerhaus Isert-Racksen, am 31.08.25 in 
Helmeroth an der Nister als Tauffest mit zwei 
Taufen und einem Tauferinnerungsritus und 
am 07.09.25 am alten Steinbruch in Ober-
wambach. Diese Gottesdienste im Freien 
sind mit einem großen organisatorischen 
Aufwand verbunden. Dagegen werden die 
Regelgottesdienste sonntags in den Kirchen 
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oft nur noch von sehr wenigen Menschen 
besucht. Dies ist für alle Mitwirkenden – be-
sonders für die ehrenamtlichen Prädikant/
inn/en und Lektor/inn/en - sehr enttäu-
schend. Die Attraktivität der Gottesdienste 
zu stärken, gehört zu den großen Heraus-
forderungen in den nächsten Jahren. In den 
Gottesdiensten am 01.06.25 in Almersbach, 
am 03.08.25 in Hilgenroth und am 28.09.25 
in Oberwambach wurden die Dienstjubilä-
en von langjährig Mitarbeitenden gefeiert; 
zuerst das 20-jährige Dienstjubiläum des 
Oberwambacher Küsters Ralf Nöllgen, dann 
das 40-jährige Dienstjubiläum der Hilgenro-
ther Organistin Sabine Stein und zuletzt das 
15-jährige Dienstjubiläum der Almersbacher 
Jugendleiterin Brigitta Ludwig. Auch in die-
sem Jahr wurden etliche Gottesdienste vom 
Posaunenchor Hilgenroth-Kroppach unter 
der Leitung von Jan Thiel mitgestaltet. Der 
Projekt- und der Spatzenchor (beide unter 
der Leitung von Brigitta Ludwig) wirkten 
ebenfalls in mehreren Gottesdiensten so-
wie in den beiden Weihnachtskonzerten in 
Eichelhardt und Oberwambach mit, ebenso 
die vierköpfige Bläserfamilie Kowalski aus 
Amteroth, wie auch die hiesigen weltlichen 
Chöre (die Frauenchöre Fluterschen und 
Hilgenroth sowie die Männerchöre Eichel-
hardt und Hilgenroth) und die Jagdhornblä-
ser Hegering Altenkirchen. Die anstehenden 

Veränderungen (Reduktion der Anzahl der 
Pfarrstellen und Aufgabe von kirchlichen 
Gebäuden) beunruhigen viele Gemeinde-
glieder sowie die Ortsgemeinderäte. Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe wurde deshalb ge-
beten, den Mitgliedern der Ortsgemein-
deräte in Eichelhardt und Hilgenroth die 
anstehenden Veränderungen zu erläutern. 
Im Heiligabendgottesdienst 2025 um 15.00 
Uhr in Almersbach führten Kinder unter der 
Leitung von Alessa Ploch das selbstverfass-
te Krippenspiel "Vom Engel, der zu spät kam"  
auf. Less Ploch gestaltet ebenfalls einmal im 
Monat die Kinderkirche im Gemeindehaus 
in Oberwambach und lud zusammen mit 
weiteren Mitarbeiterinnen vom 18.07.25 bis 
zum 23.07.25 zu einer Kinderferienfreizeit 
unter dem Motto „Ich bin ein Kind, ich habe 
Rechte“ ins Gemeindehaus Oberwambach 
ein. Der Gemeindeausflug führte am 13.09.25 
ins Bergische Land, wo die „bunte Kirche“ 
in Lieberhausen und die Tropfsteinhöhle in 
Wiehl besichtigt wurden. 

Joachim Triebel-Kulpe

Der zweite Teil des Gemeindeberichtes über 
besondere Ereignisse in 2025 erscheint im 
nächsten Gemeindebrief.
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev. Kirchengemeinde
Almersbach

vom 15. Juni bis 19. Juni 2026

_________________________________________________________

Abgabbstbllbn:

GaragbsPfarrhaussAlmbrsbanhs

Kirchweg 5, 57610 Almersbach

Gbmbindbhaus,sObbrwambanhs(EingangsJugbndräumb)

Kirchstraße 14a, 57614 Oberwambach

jbwbilssvons8.00s-s20.00sUhr
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16	 Statistik für das Jahr 
	 2025
In der Ev. Kirchengemeinde Almersbach 
fanden im letzten Jahr statt:
	 ›› Taufen	 5
	 ›› Konfirmationen	 8
	 ›› Trauungen	 2
	 ›› Beerdigungen	 24
	 ›› Jubelhochzeiten	 2
	 ›› Kirchenaustritte	 13
	 ›› Aufnahmen in die Kirche	 3
Am 05.01.2026 gehörten 1.073 Personen 
zur Ev. Kirchengemeinde Almersbach (am 
09.01.2025: 1.110). 

14 	 Bonhoeffer Filmabend am 21. April 2026 in 
	 Almersbach

Sehr herzlich laden wir zu einem Film-
abend am Dienstag, 21.04.26, um 19.00 
Uhr in der Ev. Kirche in Almersbach 
ein. Es wird der neue umstrittene Film  
"Bonhoeffer" aus dem Jahr 2024 (Regie: 
Todd Komarnicki) gezeigt. Im Anschluss 
findet eine Diskussion über den Film statt. 
Der Eintritt ist frei. 

15 	 Gründung 
	 Förderverein 
	 Oberwambacher 
	 Kirche 
Das Presbyterium der Ev. Kirchengemeinde 
Almersbach hat beschlossen, einen Förder-
verein für die Ev. Kirche in Oberwambach 
zu gründen. Dieses Vorhaben wurde auf 
der letzten Gemeindeversammlung sehr 
begrüßt. Deshalb lädt das Presbyterium zu 
einer Informationsveranstaltung am Freitag, 
29.05.26, um 19.00 Uhr ins Ev. Gemeindehaus 
Oberwambach, Kirchstr. 14a, ein. An diesem 
Abend sollen ein Name für den Förderver-
ein gefunden und ein Terminplan für das 
weitere Vorgehen erstellt werden. Alle In-
teressierten sind sehr herzlich willkommen. 
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In der Ev. Kirchengemeinde Almersbach 
spielt Musik eine zentrale Rolle. Sie ver-
bindet die Herzen und macht den Glauben 
spürbar. Unser Projektchor und die Power
Station Band arbeiten eng zusammen, um 
Gottesdienste, Veranstaltungen wie das 
Konfi-Castle und besondere Anlässe im 
Kirchenjahr (Vorstellungsgottesdienste 
der Konfirmanden, Taufen, Konfirmationen, 
Weihnachtsgottesdienste und Tauferin-
nerungsgottesdienste) musikalisch zu ge-
stalten. Parallel dazu ist die Jugendarbeit 
in den gemütlichen Jugendtreffräumen in 
Oberwambach ein wichtiger Bestandteil 
unserer Gemeindearbeit, die junge Men-
schen stärkt, begleitet und aktiv in die Ge-

17 	Singende, klingende Ev. Kirchengemeinde 
	 Almersbach

meindekultur einbindet. Der Chor singt kraft-
voll und einfühlsam, egal, ob es um neue 
Lieder oder bewährte Kirchenmusik geht. 
Wir pflegen eine offene Chorarbeit, in der je-
de/r mit Spaß und Hingabe mitsingen kann 
– von jungen Stimmen bis zu erfahrenen 
Sänger/innen. Durch regelmäßige Proben, 
Stimmbildung und gemeinsame Projekte 
entwickeln wir Klangfarben, die Wärme er-
zeugen und zum Nachdenken anregen. Die 
Jugendarbeit sorgt dafür, dass Jugendliche 
frühzeitig singbare Rollen finden, Konzerte 
mitplanen und eigene musikalische Ideen 
einbringen können. 2025 haben wir es rich-
tig rocken lassen. „Tamam Together“ fand am 
04.04.2025 als Konfi-Castle Konzert statt. Die 

Der Projektchor und die PowerStation Band unter der Leitung von Brigitta Ludwig gestalten regelmäßig 
Gottesdienste in der Ev. Kirche in Oberwambach musikalisch mit 
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unfassbar schöne Gemeinschaft unter den 
Generationen klang in uns allen noch lange 
nach. Die Band ergänzt den Chorgesang 
mit lebendigen Arrangements, kreativen 
Improvisationen und modernen Rhythmen. 
Folgende Instrumente durften wir 2025 ge-
nießen: Bass (Robin Nöttgen), Geige (Liv 
Otterbach), Querflöte (Leanah Fetisch-Ro-
seberry), Posaune (Chiara Fetisch-Roseber-
ry), Gitarre (Matthias Ludwig), Schlagzeug 
(Elias Ludwig) und E-Piano (Jana Orthen 
und Brigitta Ludwig). Die unterschiedlichen 
Instrumente klingen miteinander, um das 
Lob Gottes in verschiedenen Stilrichtungen 
zu gestalten – von ruhigen Balladen bis hin 
zu mitreißenden Chorälen, Grooves und 
Hillsongs. Dabei legen wir Wert auf klare 
Texte und gute Aussprache. Die musika-
lische Arbeit in der Gemeinde, verbunden 
mit der Jugendarbeit, bietet hierbei speziell 
Raum für Mentoring, erste Auftritte in Gottes-
diensten und stärkt die Zusammenarbeit 

der Jugendgruppen aus den Ev. Kirchenge-
meinden Almersbach und Hilgenroth, damit 
junge Musiker/innen sich musikalisch und 
persönlich entfalten können. Musik in unse-
rer Gemeinde soll inklusiv und inspirierend 
sein: Jeder Beitrag zählt, jeder Ton gehört 
dazu. Die Jugendarbeit lädt ausdrücklich 
Jugendliche aller Altersklassen ein, sich 
einzubringen – sei es als Sänger/in, Instru-
mentalist/in, Songwriter/in, Teammitglied, 
im Technikbereich oder als Organisator/in 
von Projekttagen. Gemeinsam schaffen wir 
Musik, die tröstet, Freude schenkt und den 
Glauben stärkt – und dabei wachsen die 
jungen Mitwirkenden zu mutigen und hoff-
nungsvollen Gestalter/innen der Zukunft. 
Komm vorbei, sing mit uns oder spiele mit 
in der Band. Erlebe, wie Chor- und Band-
arbeit zusammen mit der Jugendarbeit eine 
lebendige Gemeinschaft formt und Gottes 
Liebe durch Musik erfahrbar macht.

Brigitta Ludwig 

Chorleiterin Brigitta Ludwig (im Vor-
dergrund) dirigiert in Oberwambach 
den Spatzenchor, der von einigen 
Müttern, Elias Ludwig (Gitarre) und 
Dora Ludwig (E-Piano) unterstützt 
wird. 

Foto: Jutta Zem
lin
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

MÄRZ 2026
Sonntag, 01.03.26 

Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrerin Kulpe Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrerin Kulpe
mit Abendmahl

Freitag, 06.03.26 
Eichelhardt 14.30 Uhr, Frauenhilfe
Gottesdienst am Weltgebetstag 
Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 08.03.26
Oberwambach 11.00 Uhr, Prädikantin Sonnentag

Im Anschluss Kirchencafé
Hilgenroth 9.30 Uhr, Prädikantin Sonnentag

Sonntag, 15.03.26
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Abendmahl
Eichelhardt 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Im Anschluss Kirchcafé

Sonntag, 22.03.26
Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Taufe
Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Sonntag, 29.03.26 (Palmsonntag)
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Im Anschluss Baumpflanzung 
durch die Konfirmand/inn/en

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Im Anschluss Kirchencafé
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

APRIL 2026
Donnerstag, 02.04.26 (Gründonnerstag)

Eichelhardt 19.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe 
Gemeinsame Agapefeier mit Abendessen

Freitag, 03.04.26 (Karfreitag)
Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrerin Kulpe

mit Abendmahl
Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk und 
Prädikantin Heuer mit Abendmahl

Sonntag, 05.04.26 (Ostersonntag)
Almersbach 6.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Lichterfeier und mit Abendmahl
Im Anschluss Osterfrühstück im Pfarrsaal

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Im Anschluss Kirchencafé

Montag, 06.04.26 (Ostermontag)
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe 

Gottesdienst für die Region mit einem Musical zur Emmausgeschichte
Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 12.04.26
Almersbach 11.00 Uhr, Prädikantin Barth

mit Taufe
Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk

Sonntag, 19.04.26 
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer i. R. Volk

Im Anschluss Treffen der Kirchenbetreuer/innen
Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Jubelkonfirmation mit Abendmahl

Sonntag, 26.04.26 
Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand/inn/en 
mit Abendmahl

Eichelhardt 9.30 Uhr, Pfarrerin Kulpe
Im Anschluss Kirchencafé
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GOTTESDIENSTE
Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

MAI 2026
Sonntag, 03.05.26 

Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Taufe

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl

Sonntag, 10.05.26 
Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe Eichelhardt 9.30 Uhr, Pfarrer i. R. Volk

Im Anschluss Kirchencafé

Donnerstag, 14.05.26 (Christi Himmelfahrt) 
Sonnenberg (Isert) 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Gemeinsamer Gottesdienst
Im Anschluss Frühschoppen
Bei regnerischem Wetter findet der Gottesdienst 
im Gemeindezentrum in Eichelhardt statt

Sonntag, 17.05.26 
Almersbach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Gemeinsamer Gottesdienst mit Kanzelrede von 
Christa Kuon-Rehm (Kettenhausen)

Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 24.05.26 (Pfingstsonntag) 
Oberwambach 11.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchencafé 

Hilgenroth 9.30 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
mit Abendmahl

Montag, 25.05.26 (Pfingstmontag)
Altenkirchen 10.30 Uhr, Pfarrer Göbler

Gottesdienst für die Region
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Evangelische Kirchengemeinde Almersbach Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth

Sonntag, 31.05.26 
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrerin Kulpe

Jubelkonfirmation mit Abendmahl
Hilgenroth 9.30 Uhr, Prädikant Ludwig
Im Anschluss Kirchencafé

JUNI  2026
Sonntag, 07.06.26 

Almersbach 11.00 Uhr, Prädikant Ludwig Hilgenroth 9.30 Uhr, Prädikant Ludwig

Sonntag, 14.06.26
Almersbach 11.00 Uhr, Pfarrerin Kulpe

mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchencafé

Hilgenroth 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 21.06.26
Oberwambach 10.00 Uhr, Pfarrer Triebel-Kulpe

Konfirmationsgottesdienst mit Taufe
Eichelhardt 9.30 Uhr, Prädikantin Heuer
Im Anschluss Kirchencafé

Die Mitwirkenden beim Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand/inn/en 
am Sonntag, 09.11.25, in der Ev. Kirche in Hilgenroth

Foto: Joachim
 Triebel-Kulpe
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Mitglieder des Presbyteriums 
Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth 

››	 Vorsitzender: Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
	 Almersbach, Tel. 02681 - 2864
››	 Finanzkirchmeisterin: Beatrix Bley
	 Obererbach, Tel. 02681 - 2711
››	 Carsten Henn
	 Bruchertseifen-Langenbach, Tel. 02742 - 2953 
››	 Stellvertr. Vorsitzende: Annette Roßbach
	 Isert, Tel. 02681 - 70455
››	 Elisabeth Runge
	 Fürthen, Tel. 02682 - 3035
››	 Kurt Schumacher 
	 Altenkirchen, Mobil 0160 - 8427376
››	 Mitarbeiterpresbyterin: Heike Schürdt
	 Hilgenroth, Tel. 02682 - 8999
››	 Baukirchmeisterin: Daniela Weber
	 Eichelhardt, Mobil 0157 - 81807673
››	 Katharina Würden-Templin
	 Betzdorf

A K T U E L L E S

Foto: Hillbricht

kgm-hi lgenroth .de

1	 Fahnenmast in 
	 Hilgenroth 
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Die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth will in 
Zukunft an der Hilgenrother Kirche "Flag-
ge zeigen". Oliver Marth (Eichelhardt) und  
Markus Meuer (Fluterschen) erstellten das 
Fundament vor der Kirche und richteten den 
Fahnenmast auf, an dem entweder - wie 
auf dem Foto zu sehen - die Kirchenfahne  
(violettes Kreuz auf weißem Grund) oder 
eine Fahne mit dem Logo der Kirchenge-
meinde gehisst werden. 
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2	 Advents- und Weihnachtsliedersingen in 
	 Eichelhardt 
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Die Mitwirkenden beim Konzert am 18.12.25 im Gemeindezentrum in Eichelhardt (v. l.): Lena Siegemund, 
Elias Ludwig, Dora Ludwig, Brigitta Ludwig und Matthias Ludwig sowie Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
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Sehr herzlich bedanken wir uns bei den Sängerinnen des Frauenchors Hilgenroth (v. l.: Heike Schürdt, 
Doris Link und Brunhilde Winkler (+)), die an dem Abend Waffeln für die Gäste buken. Siehe den Nachruf 
auf "Bruni" auf den Seiten 32 und 33.
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3	 Jugendarbeit in Eichelhardt 
	 Jugendleiterin Brigitta Ludwig lädt zum Jugendtreff donnerstags
	 in Eichelhardt und zu weiteren Aktionen ein

In der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth ist 
die Jugendarbeit mehr als nur ein Treffpunkt 
– sie ist eine lebendige Gemeinschaft, in der 
Jugendliche Verantwortung übernehmen 
und neue Talente entdecken, die sie entfal-
ten können. Wir stärken den Zusammenhalt 
durch abwechslungsreiche Programme, 
die neugierig machen und den Teamgeist 
fördern. Unsere Ausflüge führen uns an Orte, 
die inspirieren, Abenteuer bieten und Platz 
für Reflexion schaffen. Ob Naturerlebnisse 

in Marienstatt an der Nister, spannende Ex-
kursionen oder kulturelle Entdeckungen wie 
in der Basilika in Marienstatt – gemeinsam 
erleben wir Momente, in denen Vertrau-
en, Gemeinschaftssinn und Mut wachsen. 
Ein Spaziergang über wackelige Steine in 
der Nister ist schon für manche von uns 
eine Herausforderung. Die Ausflüge geben 
Raum für Diskussionen, Spiel, Spaß und 
neue Perspektiven außerhalb des Alltags. 
Beim gemeinsamen Kochen geht es nicht 
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Der Jugendtreff findet donnerstags von 18.00 bis 21.00 Uhr im Gemeindezentrum in Eichelhardt statt
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nur um kulinarische Ergebnisse, sondern um 
Kreativität, Zusammenarbeit und Austausch. 
Wir planen Rezepte gemeinsam, probieren 
Neues aus und lernen spielerisch Grund-
lagen rund ums Kochen. Beim anschlie-
ßenden Essen vertiefen sich Gespräche, 
Lachen erfüllt den Raum und es entstehen 
Freundschaften, die über das gemeinsame 
Menü hinaustragen. Ob Grillen im Freien, 
thematische Kochabende oder mehrgän-
gige Menüs – gutes Essen schafft eine ent-
spannte Atmosphäre, in der sich Jugendliche 
gut kennenlernen und füreinander da sind. 
Beim „Lagerfeuer“ am Beamer wird es dann 
richtig gemütlich.
Unsere Gemeinschaft lebt von Offenheit, 

Respekt und gegenseitiger Unterstützung. 
Jede Person bringt sich mit ihren Ideen, 
Talenten und Fragen ein – und jede/r gehört 
dazu. Wir schaffen Räume, in denen Jugend-
liche Verantwortung übernehmen können, 
sei es bei der Organisation eines Ausflugs, 
der Planung eines Kochprojekts oder der 
Gestaltung sozialer Aktionen. Durch diese 
Mitgestaltung wachsen Selbstvertrauen, 
Zuversicht und Zugehörigkeit.
Komm vorbei, bring dich ein und erlebe, 
wie Ausflüge, gemeinsames Kochen und 
leckeres Essen echte Freundschaften, eine 
starke Gemeinschaft und mutige, hoffnungs-
volle Perspektiven für die Zukunft schaffen. 
Herzliche Grüße

Ihre/Eure Jugendleiterin Brigitta Ludwig

Unter der Leitung von Brigitta Ludwig wird beim Jugendtreff gespielt, gekocht, geklönt und gesungen

Foto: Brigitta Ludwig
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4	 Wo lege ich das Gesangbuch hin?
	 Harald Bitzer (Fluterschen) wusste eine Lösung
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Foto: Jutta Zem
lin

"Wo lege ich während des Gottesdienstes mein 
Gesangbuch hin?" Diese Frage stellte sich Harald 
Bitzer beim Besuch des Gottesdienstes an Neu-
jahr im Gemeindezentrum in Eichelhardt, der 
sehr gut besucht war. Zuhause fertigte er einige 
Zeichnungen an, bis er eine zufriedenstellende 
Lösung gefunden hatte. Er entwarf eine Gesang-
buchablage, die seitlich an den Stühlen montiert 
wurde. Seine Ehefrau Renate war - wie schon oft 
in der Vergangenheit - auch bei der Realisierung 
dieses Projekts eine wichtige Ratgeberin. 
Edgar Schüler transportierte die Stühle von 
Eichelhardt nach Fluterschen und wieder zurück. 
Herzlichen Dank für diese Unterstützung!

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe bedankte 
sich im Namen des Presbyteriums der 
Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth bei Ha-
rald Bitzer und seiner Frau Renate sehr 
herzlich für den Umbau von insgesamt 
54 Stühlen im Gottesdienstraum des 
Gemeindezentrums in Eichelhardt, die 
der langjährige Almersbacher Presby-
ter und Kirchmeister mit Unterstützung 
seiner Frau mit seitlich angebrachten 
Gesangbuchablagen ergänzt hatte.

Joachim Triebel-Kulpe
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Gemeindefahrt nach 
Neustrelitz

Gemeindefahrt nach 
Neustrelitz
04. - 07. Juni 2026

Führung durch Schloss Rheinsberg
Führung durch die Kirche von 

Großwoltersdorf
Fahrt mit der Ziegeleibahn

und viele weitere Programmpunkte

Programm

Ausführliche Informationen zur Fahrt sowie zur Anmeldung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.kgm-hilgenroth.de

Foto: REG Regionale Entwicklungsgesellschaft Nordwestbrandenburg mbH

5	 Gemeindefahrt in den Partnerkirchenkreis 
	 Oberes Havelland 
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6	 Nachruf auf Brunhilde Winkler 
	 Die Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth trauert um ihre langjährige 
	 ehemalige Presbyterin 

Noch Ende des vergangenen Jahres war 
sie bei verschiedenen Veranstaltungen 
unserer Kirchengemeinde mit dabei. Wie 
selbstverständlich brachte sie sich ein. So 
war sie: herzlich und zupackend, ohne viel 
Aufhebens um ihre Person zu machen – eine 
wertvolle Mitarbeiterin und eine engagierte 
Frau, deren plötzlicher Tod viele fassungslos 
und traurig hinterlässt. Da bleibt eine Lücke, 
die weh tut. Brunhilde Winkler gehörte von 
1996 – 2020 dem Presbyterium an. Bereits 

vorher gestaltete sie auf liebevolle Weise 
den Kindergottesdienst in Hilgenroth. Die 
Kinder- und Jugendarbeit lag ihr am Herzen. 
So war sie eine wertvolle Mitarbeiterin in der 
Konfirmandenarbeit. Mit einer beindrucken-
den Mischung von Konsequenz und Warm-
herzigkeit begegnete sie den Jugendlichen. 
Über die Kirchengemeinde hinaus brachte 
sich Brunhilde Winkler auf vielfältige Weise 
ein. So war sie zum Beispiel etliche Jahre 
Vorsitzende des Hilgenrother Frauenchores. 

Brunhilde Winkler (sitzend 4. von links) unterstützte Pfarrer Hans-Jürgen Volk (hintere Reihe 2. von links) 
viele Jahre bei der Konfirmandenfreizeit auf der Freusburg
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Ihr Rat und ihr eigenständiges Urteil wurden 
von Vielen geschätzt. Ihr plötzlicher Tod ist 
ein schmerzlicher Verlust. Wir trauern mit 

ihrer Familie und ihrem Lebensgefährten. 
Unser Glaube lässt uns hoffen, dass sie jetzt 
bei Gott in guten Händen ist.

Hans-Jürgen Volk

Nachruf 

Die Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth trauert um ihre ehemalige 
Presbyterin

Brunhilde Winkler
geb. Leitloff

„Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ Johannes 14,6

die unerwartet gestorben ist.
Sie gehörte von 1996 bis 2020 dem Presbyterium an und engagierte sich zusätzlich 
auf vielfältige Weise für die Kirchengemeinde. Vor allem die Kinder- und die Jugend-
arbeit lagen ihr sehr am Herzen. So leitete sie viele Jahre den Kindergottesdienst in 
Hilgenroth und fuhr auch mit den Jugendlichen zur Konfirmandenfreizeit. Ebenso 
arbeitete sie viele Jahre im Besuchsdienstkreis mit. Wir danken Gott für die gemeinsa-
me Zeit mit ihr. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und ihrem Lebensgefährten.
Mit ihnen wissen wir sie in Gottes Liebe geborgen.

Hilgenroth, im Januar 2026

* 15. Oktober 1952 + 21. Januar 2026

Annette Roßbach,
stellvertr. Vorsitzende des Presbyteriums

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe,
Vorsitzender des Presbyteriums
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7	 Angebote im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Spielenachmittage für Jung und Alt
Sehr herzlich laden wir ein zu den Spielenachmittagen für Jung und Alt jeweils mittwochs 
am 25. März und am 27. Mai 2026 um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum in Eichelhardt, 
Kirchstr. 5. Im April 2026 findet kein Spielenachmittag statt.
Bitte vorherige Anmeldung bei Bärbel Schneider (Tel. 02681-7117) oder im Gemeindeamt 
(Tel. 02681-1720). 

Fo
to
: B
är
be
l S
ch
ne
id
er



35

8	Aus dem Presbyterium
Sitzungstermine und Beschlüsse 
›› Donnerstag, 19. März 2026, um 19.00 Uhr 
	 (gemeinsame Sitzung mit dem Almersbacher Presbyterium)
›› Im April findet keine Sitzung statt
›› Mittwoch, 06. Mai 2026, um 19.00 Uhr 
	 Das Presbyterium trifft sich in der Regel im Gemeindezentrum in Eichelhardt. 

Das Presbyterium lädt sehr herzlich zu den nächsten "besonderen" Gottesdiensten ein:
Sonntag, 28. Juni 2026, 10.00 Uhr Hilgenroth, gemeinsamer Gottesdienst mit dem 
Prädikanten Jonas Luther (Bergisch-Gladbach), einem Ururur...neffen von Martin Luther
Sonntag, 26. Juli 2026, 10.00 Uhr Bürgerhaus Eichelhardt, gemeinsamer Gottesdienst 
anlässlich des 595-jährigen Jubiläums der Ersterwähung von Eichelhardt
Sonntag, 06. September 2026, 10.00 Uhr Hilgenroth, Festgottesdienst zum 75-jährigen 
Jubiläum der Frauenhilfe Hilgenroth. Im Anschluss Mittagessen in Eichelhardt
Sonntag, 27. September 2026, 10.00 Uhr Eichelhardt, gemeinsamer Festgottesdienst für 
alle Generationen - 60 Jahre Gemeindezentrum Eichelhardt

Das Hilgenrother Presbyterium: (v. l.) Carsten Henn, Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Daniela Weber, Martin 
Eyßelein (aus dem Presbyterium ausgeschieden), Kurt Schumacher, Heike Schürdt, Beatrix Bley, Kathari-
na Würden-Templin, Elisabeth Runge und Annette Roßbach

Foto: M
arcus Tem

plin
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Sehr herzlich laden wir ein zu den nächsten Treffen in Eichelhardt am: 

Freitag, den 06.03.2026 um 14.30 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Nigeria - Thema: „Kommt! Bringt eure Last!“ -
im Gemeindezentrum Eichelhardt mit anschließender Kaffeetafel
Mittwoch, den 08.04.2026 um 15.00 Uhr
Thema: Reisebericht aus Jordanien, Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe berichtet
Mittwoch, den 13.05.2026 um 14.45 Uhr
Treffen am Gemeindezentrum Eichelhardt zur Fahrt nach Kroppach und Besuch der Kirche, 
anschließend Kaffeetrinken bei der Bäckerei Grund am Ingelbacher Bahnhof

Neue Mitglieder und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Kontakt: Hanne Becker, Marlise Horn und Gerda Seifen.

9 Frauenhilfe

Die Mitglieder der Frauenhilfe Hilgenroth im Gemeindezentrum in Eichelhardt
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Die Konfirmation ist ein besonderer Tag für 
evangelische Christen – und das Jubiläum 
eröffnet die Möglichkeit alte Bekannte wie-
derzutreffen und Rückblick auf den bisher 
zurückgelegten Lebensweg zu halten. Doch 
es wird immer schwieriger, die Jubilare zum 
Festgottesdienst persönlich einzuladen. 
Viele ziehen im Laufe ihres Lebens um oder 
ändern durch Heirat ihren Namen. Und letzt-
endlich sorgt die neue Datenschutzverord-
nung für große Probleme, denn es dürfen 
nur noch die eigenen Gemeindeglieder an-
geschrieben werden. Wer also in unserer 
Kirchengemeinde konfirmiert wurde und 
heute z. B. in Altenkirchen wohnt, erhält 
schon keine persönliche Einladung mehr. 
Darum bitten wir herzlich alle diejenigen, 

10	 Jubelkonfirmation am Sonntag, 19. April 2026,
	 in Hilgenroth

die vor 50, 60, 65, 70 und 75 Jahren in unse-
rer Kirchengemeinde konfirmiert wurden 
und nicht mehr in unserer Kirchengemeinde 
wohnen, sich im Gemeindeamt der Ev. Kir-
chengemeinde Hilgenroth (Tel. 02681-1720, 
E-Mail: hilgenroth@ekir.de) zu melden. Sie 
erhalten dann eine schriftliche Einladung 
von uns. Sofern Sie noch Kontakt zu ihren 
Mitkonfirmanden haben, informieren Sie 
bitte auch diese. Der Festgottesdienst findet 
am Sonntag, 19. April 2026, um 10.00 Uhr 
in der Ev. Kirche Hilgenroth statt. Nach 
dem Festgottesdienst lädt die Ev. Kirchen-
gemeinde Hilgenroth alle Jubilare und je 
eine Begleitperson zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gemeindezentrum in Eichel-
hardt ein. 	 Heike Schürdt

11	 Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit 
		  am Mittwoch, 24. Juni 2026, um 19.00 Uhr in Eichelhardt
Die Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit 
findet am Mittwoch, 24. Juni 2026, um 19.00 
Uhr im Ev. Gemeindezentrum in Eichelhardt, 
Kirchstr. 5, statt. Auch ungetaufte Jugend-
liche sind herzlich zur Teilnahme an der 
Konfi-Zeit eingeladen. Bitte bringen Sie Ihr 
Stammbuch zur Anmeldung mit. Die Konfis 
treffen sich wöchentlich donnerstags von 

16.00 bis 17.35 Uhr in der Regel im Gemeinde-
zentrum Eichelhardt. Bis zur Konfirmation 
in 2025 fanden die Treffen 14-täglich statt. 
Bei der Uhrzeit sind Änderungen möglich. 
Die Konfi-Zeit dauert ein knappes Jahr und 
endet mit der Konfirmation im Juni 2027. 
Bei der Anmeldung werden die wichtigen 
Termine bis zur Konfirmation abgesprochen. 
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Liebe Reinhild Roßbach,
es ist jetzt mehr als acht Jahre her, dass 
die Synode Dich in das Amt einer Synodal-
ältesten gewählt hat, und Du blickst auf 
über 13 Jahre Leitungsverantwortung im 
Kreissynodalvorstand zurück, denn von 2012 
bis 2017 nahmst Du bereits das Amt der 
stellvertretenden Synodalältesten wahr. 
Zuvor warst Du schon langjährig Mitglied 
unserer Kreissynode als Abgeordnete Deiner 
Kirchengemeinde Hilgenroth. Insgesamt 
32 Jahre gehörtest Du dem dortigen Pres-
byterium an. Als Ehrenamtliche hast Du 
Deine Zeit, Gaben und Kraft vielfältig in den 
Dienst unserer Kirche gestellt und hast an 
vielen Entscheidungen mitgewirkt, die auch 
den Weg unseres Kirchenkreises geprägt 
haben. Es war eine reiche Zeit mit Dir. Wir 
haben viel miteinander erlebt und viel von-
einander gelernt. Für diese intensive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit danke 
ich Dir, liebe Reinhild, ganz persönlich, und 
auch im Namen des Kreissynodalvorstands. 
Dein Engagement als KSV-Mitglied war von 
großer Warmherzigkeit und Geradlinigkeit 
geprägt, und ein Wort aus Lukas 6, Vers 36 
war dabei immer Maxime Deines Handelns:

12	 Würdigung der Synodalältesten Reinhild Roßbach 
	 anlässlich ihrer Entpflichtung und Verab-
	 schiedung aus dem Kreissynodalvorstand 

„Seid barmherzig, wie euer Vater barmherzig 
ist.“ Diese mutige Aufforderung nimmt ernst, 
dass sich Gottes leidenschaftliche Liebe 
Raum schafft in konkreter Mitmenschlichkeit 
und Fürsorge. Genau diese Eigenschaften 
lebst Du, liebe Reinhild, als eine einfühlsam 
zugewandte Kirchenfrau mit einem durch 
und durch diakonischen Herzen! Leiden-
schaftlich setzt Du Dich für die Bedürfnisse 
Deiner Mitmenschen ein. Du verstehst Kir-
che als eine „caring community“, als eine 
überschaubare solidarische Gemeinschaft, 
die sich fürsorglich, weil sorgend, an den Be-
dürfnissen und Belangen der Schwächsten 
unter uns orientiert. Du siehst die Not von 
Menschen und nimmst Dich ihrer an. 
Du bist bereit und handelst: rasch und un-
aufgeregt, niederschwellig und pragma-
tisch. In großer Verbundenheit mit unse-
rem Diakonischen Werk hast Du dessen 
Arbeit, insbesondere in den Jahren Deiner 
KSV-Tätigkeit, intensiv unterstützt und den 
Kirchenkreis immer wieder in diakonischen 
Angelegenheiten vertreten. So wirktest Du 
u.a. im Vorstand des Betreuungsvereins mit. 
Aber auch in der Partnerschaftsarbeit mit 
dem Kirchenkreis Muku warst Du, liebe 
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Reinhild, ganz mit dem Herzen dabei und 
gehörtest neben Deinem Amt als Mitglied 
im Kreissynodalvorstand 24 Jahre lang dem 
Fachausschuss für Ökumene, Eine-Welt und 
Partnerschaftsarbeit an. Auch in diesem 
Kreis und in der Verbindung zu unseren 
Partnern in Muku hast Du authentisch ver-
mittelt, dass es unser Auftrag als Kirche 
und Diakonie ist, identitätsstiftend und 
mit integrativer Kraft zu wirken und Gottes 
Barmherzigkeit - „Seid barmherzig, wie 
euer Vater barmherzig ist.“ - als Kraft zum 
Leben weiterzugeben. Danke für all Dein 
segensreiches Wirken und Dein persön-

liches Ermutigen! Du hast Deinen reichen 
Schatz an Gaben unserem Kirchenkreis viele 
Jahre auch als Vertreterin im Kuratorium 
für Gemeindedienst und Ökumene, als Mit-
glied im Nominierungsausschuss und als 
stellvertretende nichttheologische Abge-
ordnete zur Landessynode zur Verfügung 
gestellt. Auch dafür danken wir Dir. Dein 
motiviertes Mitdenken und Mitmachen, Dein 
aufmerksames Hinhören und Nachfragen 
haben unsere Kirche weitergebracht. Du 
hast wichtige Beratungsprozesse und Ent-
scheidungen hilfreich begleitet. Es war Dir 
immer ein besonderes Anliegen, das Wohl 

Die Teilnehmenden aus den Ev. Kirchengemeinden Almersbach und Hilgenroth an der außerordentlichen 
Tagung der Kreissynode am 21.02.26 in Flammersfeld. Hintere Reihe (v. l.): Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, 
Ilse Sonnentag, Reinhild Roßbach, Beatrix Bley, Christoph Ramseger und Pfarrerin Barbara Kulpe
Vorne (v. l.): Annette Roßbach und Michaele Kowalski

Foto: M
anfred Pick
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der Menschen – in der Nähe und auch in der 
Weite unserer globalisierten Welt - fördern 
zu helfen und daran mitzuwirken, dass Ge-
meinschaft und Frieden unter den Menschen 
wachsen mögen. Darum war und ist Dir 
das Lukas-Wort „Seid barmherzig, wie euer 
Vater barmherzig ist.“ so unendlich wertvoll, 
weil Du darin einen Schlüssel erkennst und 
diesen auch selbst in Gebrauch nimmst, um 
Raum zu öffnen, dass Gemeinschaft und 
Frieden wachsen sollen. Daran wirkst Du 
aktiv mit! Für Dein vielfältiges Engagement, 
liebe Reinhild, welches Du in Verantwortung 

vor Gott und in Liebe zu seinen Menschen so 
ausdauernd und einfühlsam wahrgenom-
men hast, sagen wir Dir herzlichen Dank. 
Für jeden neuen Tag, der darauf wartet, 
von Dir gestaltet zu werden, wünschen wir 
Dir Kraft und Segen von Gott! In unserem 
jüngsten Gespräch hast Du selbst diesen 
Wunsch mit der Dir eigenen Fröhlichkeit 
zum Ausdruck gebracht: „Es gibt noch so 
viel zu tun! Und jeden Tag zeigt mir Gott, wo 
er mich braucht!“ Sei behütet und von Gott 
gesegnet - jeden Tag! Amen. 

Superintendentin Pfarrerin Andrea Aufderheide

13 Statistik für das Jahr 
		  2025
In der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
fanden im letzten Jahr statt:
	 ›› Taufen	 7
	 ›› Konfirmationen	 10
	 ›› Trauungen	 0
	 ›› Beerdigungen	 11
	 ›› Jubelhochzeiten	 2	
	 ›› Kirchenaustritte	 13
	 ›› Aufnahme in die Kirche	 1
Am 05.01.2026 gehörten 731 Personen zur 
Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth 
(am 01.01.2025: 748).
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev. Kirchengemeinde

Hilgenroth
 

vom 15. Juni bis 19. Juni 2026
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Ev. Gemeindezentrum Garage

Kirchstraße 3 - 5

57612 Eichelhardt

jeweils von 9.30 - 18.00 Uhr
 



42

FEIER VON JUBELHOCHZEITEN
Wenn Sie Ihre Jubelhochzeit mit einem Dankgottesdienst in einer der Kirchen oder mit einer 
Andacht zu Hause oder im Restaurant feiern möchten, dann wenden Sie sich wegen der 
Terminabsprache bitte rechtzeitig an das Gemeindeamt in Almersbach (Tel.: 02681 - 2864) 
oder in Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720).

ANDACHTEN ZU GEBURTSTAGEN ODER JUBILÄEN
Wenn Sie den Wunsch haben, dass Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe anlässlich eines Geburts-
tages oder eines Jubiläums eine Andacht im Restaurant oder zu Hause hält, dann geben 
Sie bitte vorher im Gemeindeamt (Tel. 02681-1720) oder ihm Bescheid (Tel. 02681-2864).

14	Förderverein "Miteinander-Füreinander" 
	 Gemeinschaft pflegen – Verantwortung übernehmen

Begegnungen und Zusammenhalt zu för-
dern, das sind die Ziele unseres Vereins. 
Daher werden wir uns auch in diesem Jahr 
wieder an Gemeinschaftsprojekten wie der 
"Mitsommerparty" oder dem „Rudelsön-
gen“ beteiligen. Auch ein Miteinander-Kaffee 
wird es voraussichtlich in den kommenden 
Wochen geben. Folgende Termine stehen 
bereits fest:

Biblische Impulse 
Die „Biblischen Impulse“ gibt es immer am 
letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
Nebenraum des Gemeindebüros in Eichel-
hardt. Hier die nächsten Termine: 27. März, 
24. April und auf Grund des Urlaubs von 
Pfr. Volk verschiebt sich der Termin im Mai 
auf den 22. Mai 2026. Herzliche Einladung! 
Stammtisch in Eichelhardt
Herzliche Einladung zum politischen 
Stammtisch. Wie gewohnt finden die Treffen 
in der Regel am letzten Montag im Monat 
ab 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Eichelhardt statt. Die nächsten Termine: 
30. März, 27. April und auf Grund des Urlaubs 
von Pfr. Volk verschiebt sich der Termin im 
Mai auf den 18. Mai 2026.

Hans-Jürgen Volk
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LEBENSABSCHNITTE
AUS  DATENSCHUT ZGRÜNDEN  DÜRFEN  D IESE 
DATEN IN DER ONLINE-VERSION DES GEMEIN-
DEBRIEFES NICHT VERÖFFENTLICHT WERDEN
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TREFFPUNKTE
IN UNSEREN KREISEN            

››	KINDERCHOR Hilgenroth 
	 donnerstags in Eichelhardt von 17.15 bis 17.45 	
	 Uhr ("Spatzenchor" für Kindergartenkinder)
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	PROJEKTCHOR Almersbach
	 freitags in Oberwambach 
	 von 18.15 bis 19.15 Uhr 
	 Chorleiterin Brigitta Ludwig • Tel.: 02681 - 8039980

››	POSAUNENCHOR Hilgenroth-Kroppach
	 montags in Eichelhardt oder Kroppach

	 um 19.30 Uhr 
	 Annette Roßbach • Tel.: 02681 - 70455
	 Leitung: Jan Thiel

››	Krabbelgruppe Hilgenroth
	 mittwochs in Eichelhardt

	 mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr 
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681-1720

››	OFFENER JUGENDTREFF 
	 donnerstags in Eichelhardt 
	 von 18.00 bis 21.00 Uhr

	 freitags in Oberwambach 
	 von 19.15 bis 21.30 Uhr 
	 jeweils für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren. 
	 Jugendleiterin Brigitta Ludwig • 
	 Tel.: 02681 - 8039980 • brigitta.ludwig@ekir.de

››	GEMEINSAME KONFIRMANDENGRUPPE
	 Almersbach und Hilgenroth

	 donnerstags von 16.00 bis 17.35 Uhr im 
	 Gemeindehaus in 	Oberwambach. 
. 
››	BESUCHSDIENSTKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 25.03.26 und 17.06.26 um 18.30 Uhr
	  im Pfarrsaal in Almersbach

 ››	KREIS JUNGER UND JUNG 
	 GEBLIEBENER FRAUEN Almersbach
	 donnerstags um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
	 Oberwambach nach Vereinbarung.
	 Nächstes Treffen am 26.03.26 (Bibelarbeit 
	 mit Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe).
	 Ina Löhr • Tel.: 02681 - 984861

Wann sich die Gruppen und Kreise treffen, erfahren Sie in den Gemeindeämtern in Almersbach 
(Tel.: 02681 - 2864) und Eichelhardt (Tel.: 02681 - 1720) oder finden Sie auf den Webseiten 
der Kirchengemeinden: www.kirche-almersbach.de und www.kgm-hilgenroth.de
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››	MÄNNERKREIS „MAN(N) TRIFFT SICH“
	 Almersbach

	 in der Regel freitags um 18.30 Uhr im Gemeinde-
	 haus in Oberwambach oder auswärtig nach 
	 Vereinbarung. Nächste Treffen am 17.04.26 
	 (Besichtigung Förderturm in Willroth) und 
	 Samstag, 13.06.26 (Fahrt zum Melatenfriedhof in 
	 Köln). Ralf Nöllgen • Tel.: 02681 - 3554

››	LEKTORENKREIS Almersbach
	 am Mittwoch, 27.05.26, um 19.00 Uhr im Pfarrsaal 	
	 in Almersbach

››	FRAUENABENDKREIS Almersbach
	 in der Regel am zweiten Freitag im Monat um  
	 15.00 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach 
	 Mathilde Langenbach • Tel.: 02681 - 7576

››	GEMEINDEKREIS 60+ Almersbach
	 in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 15.00 	
	 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach am 18.03.26,,
	  22.04.26 (4. Mittwoch im Monat) und am 20.05.26.
	 Gemeindeamt • Tel.: 02681 - 2864
	 Renate und Harald Bitzer • Tel.: 02681 - 4904

››	FRAUENHILFE Hilgenroth
	 in der Regel am 2. Mittwoch im Monat um 
	 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Eichelhardt 
	 am Freitag, den 06.03.36, um 14.30 Uhr 
	 (Weltgebetstag), am Mittwoch, 08.04. 
	 und am Mittwoch, 13.05.26, um 14.45 Uhr.
	 Programm siehe Seite 32
	 Gerda Seifen • Tel.: 02681 - 2466 
	 Marlise Horn • Tel.: 02681 - 4590

››	BIBLISCHE IMPULSE ZU KIRCHE UND 
	 GESELLSCHAFT Hilgenroth
	 am letzten Freitag im Monat um 19.00 Uhr im 
	 Gemeindezentrum in Eichelhardt am 27.03., 24.04. 
	 und 22.05.26 (vorletzter Freitag im Monat). 
	 Pfarrer i. R. Hans-Jürgen Volk • Tel.: 02681-4937

››	SPIELENACHMITTAG FÜR JUNG UND ALT 
	 Hilgenroth

	 am letzten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr im 
	 Gemeindezentrum in Eichelhardt am 25.03.26 
	 und am 27.05.26. 	 Im April 2026 findet kein 
	 Spielenachmittag 	statt.
	 Bärbel Schneider • Tel.: 02681 - 7117
	 Bitte voher bei Bärbel Schneider oder im 
	 Gemeindeamt (02681 - 1720) anmelden.
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Herpteroth), die die beiden Weihnachtsbäu-
me für die Kirchen in Almersbach und Ober-
wambach spendeten, sowie bei Karl-Heinz 
Neumann, der zusammen mit Jörg Krämer, 
Ralf Nöllgen und Edgar Schüler die Bäume 
fällte. Die beiden Küster haben die Bäume 
dann zu den Kirchen transportiert;

der Bläserfamilie Michaele, Martin, Mar-
lon und Meils Kowalski und dem Projekt-
chor unter der Leitung von Brigitta Ludwig 
für die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes an Heiligabend um 17.00 Uhr in 
Oberwambach;

Markus Rasoulian Azad (ehemals Fluter-
schen) für seinen mehrjährigen Dienst im 
Presbyterium von 2020 bis Januar 2026, 
seine langjährige Mitarbeit im Lektorenkreis, 
seine Unterstützung des Projektchors und 
seine Expertise in IT-Angelegenheiten. Auf-
grund seines Umzugs nach Flammersfeld 
kann er dem Almersbacher Presbyterium 
nicht weiter angehören;

Ilse Sonnentag, die ab dieser Ausgabe 
einen Teil der Gemeindebriefe, die bisher 
von Renate und Harald Bitzer ausgetragen 
wurden, in Fluterschen verteilt. Christel 

DANKESCHÖN

Sehr herzlich bedanken wir uns bei:

Blumen Zimmer (Altenkirchen) für die 
Spende der beiden Adventskränze für die 
Kirchen in Almersbach und in Oberwam-
bach; 

Christel Enders und Jörg Krämer (beide 

››

››

››

››

››

Foto Hilbricht
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Gehrig, die seit vielen Jahren ebenfalls in 
einem Bezirk von Fluterschen die Gemeinde-
briefe austrägt, möchte aus Altersgründen 
diese Aufgabe gerne in andere Hände legen. 
Nähere Informationen erhalten Sie im Ge-
meindeamt (Tel. 02681-2864 oder E-Mail 
gemeindeamt@kirche-almersbach.de);

Hanne Becker, die im Anschluss an den 
Gottesdienst am 1. Advent in Hilgenroth, 
der von der Frauenhilfe Hilgenroth gestal-
tet wurde, selbst gebackene Plätzchen am 
Ausgang verteilte;

Carsten Henn, der zusammen mit den 
beiden Küsterinnen Kim Jahn und Annika 
Stein die beiden Herrnhuter Sterne in der 
Hilgenrother Kirche und im Gemeindezent-
rum in Eichelhardt zum 1. Advent aufgehängt 
und Ende Januar wieder abgehängt und 
verstaut hat;

dem Heimatdichter Walter Ochsenbrü-
cher (Heupelzen), der im Gottesdienst in 
der Christnacht, am 24.12.25, um 22.00 Uhr 
in Hilgenroth seine Übertragung der Weih-
nachtsgeschichte in Heupelzer Platt sowie 
weitere selbstverfasste Texte vorgetragen 
hat sowie bei Leah Eitelberg und Karla 
Stein, die diesen Gottesdienst zusammen 
mit Sabine Stein musikalisch gestalteten. 
Im Gottesdienst an Heiligabend um 17.00 Uhr 

in Hilgenroth trug Florentine Schumacher 
zwei Weihnachtslieder vor. Herzlichen Dank!

Martin Eyßelein (Hilgenroth) für seine fast 
zweijährige Mitarbeit im Presbyterium, die 
er aus persönlichen Gründen zum 01.01.26 
beendete. Auf seinen Wunsch wurde er nicht 
in einem Gottesdienst entpflichtet;

Beatrix Bley, Carsten Henn, Annette Roß-
bach, Elisabeth Runge, Kurt Schumacher, 
Heike Schürdt und Katharina Würden-
Templin, die Salate, Dips und weitere Köst-
lichkeiten für das Buffet im Anschluss an 
den Gottesdienst am Neujahrstag in Eichel-
hardt vorbereiteten;

Carolin und Burkhard Asbach (Eichel-
hardt), die dem Jugendtreff in Eichelhardt 
einen Pürierstab geschenkt haben;

der Prädikantin Ursula Heuer, Pfarrerin Bar-
bara Kulpe, Prädikant Matthias Ludwig, 
Prädikant Frank Schumann, Prädikantin 
Ilse Sonnentag, Pfarrer i. R. Hans-Jürgen 
Volk und der Frauenhilfe Hilgenroth für 
die Gestaltung von Gottesdiensten in den 
Ev. Kirchengemeinden Almersbach und Hil-
genroth in 2025; sowie bei allen, die durch 
ihre Kirchensteuermittel, Spenden und 
Kollekten die Gemeindearbeit finanziell 
unterstützt haben. 

››

››

››

››

››

››

››
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Die beiden Kirchengemeinden sind auf Spenden angewiesen, um besondere Maßnahmen 
durchzuführen und größere Anschaffungen zu tätigen. Deshalb bitten wir Sie sehr herzlich 
um Spenden für unsere beiden Kirchengemeinden. 
Stichwort: „Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth“ oder „Ev. Kirchengemeinde Almersbach“.
Unsere Bankverbindungen finden Sie auf der letzten Seite unten. Bitte genauen Verwen-
dungszweck angeben. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Herzlichen Dank für und Bitte um Unterstützung

Musizieren macht hungrig! Lena Siegemund, Leanah Fetisch-Roseberry, Larissa Wirtz, Max Haubrich, 
Elias Ludwig, Chiara Fetisch-Roseberry und Brigitta Ludwig (v. l.) stärken sich während der Proben für das 
Konfi-Castle auf der Freusburg. Dank der regelmäßigen Proben haben die Musikdarbietungen der Band 
und des Chors die Konfis auf der Freusburg begeistert. Nochmals vielen herzlichen Dank für dieses große 
Engagement! 

Chorprobe für das Konfi-Castle
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Wenn auch Sie zum Kreis unserer Sponsoren gehören möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit dem 
Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Almersbach, Tel. 02681 - 2864, gemeindeamt@kirche-almersbach.de 
oder dem Gemeindeamt der Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth, Tel. 02681 - 1720, hilgenroth@ekir.de.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei folgenden Firmen, die sich an den Herstellungs-
kosten für diesen Gemeindebrief beteiligt haben:

HELFENDE HÄNDE
UNSERE SPONSOREN

››	 Börgerding Landschaftsbau GmbH
	 Hochstraße 60 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel. 02681-7207 • info@boergerding-landschaftsbau.de
››	 Buchs Bedachungen GbR 
	 Werner Buchs u. Daniel Buchs
	 In der Bornwiese 18 • 57610 Amteroth 
	 Mobil 0170-2974498 o. 0151-52510716 
	 info@buchs-bedachungen.de
	 www.buchs-bedachungen.de
››	 Autohaus Dielmann
	 Koblenzer Str. 41 • 57610 Almersbach • Tel. 02681-2982
	 dielmann-almersbach@t-online.de
››	 Hehls Backhaus 
	 Hauptstraße 1 • 57629 Müschenbach
	 Tel. 02662-941250 •office@backhaus-hehl.de
	 www.backhaus-hehl.de
››	 HORN Haustechnik GmbH
	 Gartenstraße 10 • 57612 Eichelhardt
	 Tel. 02681-95540 • www.horn-haustechnik.de
››	 Fritz Meyer GmbH Bauunternehmung 
	 Schlossplatz 1a • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-9518-0 
	 info@meyer-bauunternehmung. com 
	 www.meyer-bauunternehmung.com

››	 Frank Buchen Mineralölhandel
	 Emil-Reinert-Straße 3 • 57636 Mammelzen • Tel. 02681-4600
››	 Elektrotechnik Marco Schüler 
	 Service direkt vom Elektromeister 
	 Steimeler Straße 23 • 57614 Fluterschen • Tel. 02681-9837876 
	 Mobil 0160-91413863 • www.elektrotechnik-schueler.de
››	 Haus des Abschieds
	 Lorenz Spahr Bestattungen GmbH 
	 Koblenzer Straße 4 • 57610 Altenkirchen • Tel. 02681-5116 
	 bestattungen@spahr.de • www.spahr.de
››	 onEvent Medien- und Veranstaltungstechnik
	 Perfekte Integration hochfunktionaler Audio- und 
	 Videotechnik in Kirchengebäuden, multifunktiona-
	 len Skralräumen und Versammlungsstätten
	 Tel. 02663–9174330
	 info@onevent.com	 www.onevent.com
››	 S & S Haustechnik GmbH 
	 Elektro – Heizung – Sanitär-Bäder-Sonnenenergie
	 Rheinstr. 23 • 57638 Neitersen • Tel. 02681–3755
	 info@haustechnik-neitersen.de
	 www.haustechnik-neitersen.de
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Ihnen liegt etwas auf der Seele und Sie brauchen jemanden, mit dem Sie sich aus-
sprechen können? 
Rufen Sie bitte Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe unter Tel. 02681-2864 oder ein Mitglied des 
jeweiligen Presbyteriums an. Sie können sicher sein, dass Ihre Kirchengemeinde offene 
Ohren für Ihr Anliegen hat und Ihnen im Rahmen der Möglichkeiten helfen wird. Wenn ein 
Angehöriger im Krankenhaus stationär behandelt wird und einen Besuch wünscht, darf ich 
Sie bitten, dass Sie Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe informieren. 

››	Diakonisches Werk 
	 des Kirchenkreises Altenkirchen, 
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 800820 
	 Geschäftsführerin: Margit Strunk

››	Ev. Beratungsstelle für Kinder, 
	 Jugendliche und Erwachsene 
	 (anerkannte Beratungsstelle nach § 218 STGB) 

	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3961 • Fax 02681 - 800882

››	Verwaltungsamt des 
	 Ev. Kirchenkreises Altenkirchen
	 Stadthallenweg 16 • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 80080
	 Leiter: Maik Treck

››	Telefonseelsorge Koblenz 
	 Tel.: 0800 - 1110 - 111 und - 222 (gebührenfrei)

SEELSORGE

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
››	Kirchliche Sozialstation Altenkirchen, 
	 Siegener Str. 23a • 57610 Altenkirchen
	 Tel.: 02681 - 2055 • Fax 02681 - 4066
	 Pflegedienstleitung: Anja Lanio 
	 Geschäftsführung in der Organisation 
	 und Verwaltung: Kerstin Enders-Becker

››	Weltladen Altenkirchen
	 Wilhelmstraße 14 • 57610 Altenkirchen 
	 Tel.: 02681 - 3032 
	 info@weltladen-altenkirchen.de
	 Mo., Di., + Fr.: 9.00 - 12.30 und 14.30 - 18.00 Uhr  

	 Mi. + Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr • Do.: 9.00 - 18.00 Uhr

››	Förderverein "Miteinander - 
	 Füreinander" e. V. 
	 Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
	 Tel.: 02681 - 1720 oder 02681 - 4937
	 Volksbank Hamm-Sieg
	 IBAN: DE33 5739 1500 0030 0101 59
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Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Jutta Zemlin

Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
gemeindeamt@kirche-almersbach.de

Geöffnet: Di. und Fr. von 9.30 bis 12.00 Uhr

KÜSTER 
Edgar Schüler (Almersbach)

02681 - 6018 oder 0171 - 2831790 

Ralf Nöllgen (Oberwambach)
02681 - 3554

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig 

02681 - 8039980
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTIN
Brigitta Ludwig

02681 - 8039980

Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe
Kirchweg 5 • 57610 Almersbach
02681 - 2864
joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de

Sprechstunde: nach Vereinbarung.

GEMEINDEBÜRO
Gemeindeamtssekretärin Heike Schürdt

Kirchstraße 5 • 57612 Eichelhardt
02681 - 1720
hilgenroth@ekir.de

Geöffnet: Di., Mi. und Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr

KÜSTERINNEN
Annika Stein (Hilgenroth)

0157 - 56193234
02681 - 9840079 

Kim Jahn (Eichelhardt)
02681 - 9832811

JUGEND- UND CHORLEITERIN
Brigitta Ludwig

02681 - 8039980
brigitta.ludwig@ekir.de

ORGANISTINNEN
Sabine Stein

02681 - 70337

BANKVERBINDUNG: Ev. Kirchenkreis Altenkirchen • Sparkasse Westerwald-Sieg • IBAN DE94 5735 1030 0000 0021 70 
BIC MALADE51AKI • Stichwort: Ev. Kirchengemeinde Hilgenroth oder Ev. Kirchengemeinde Almersbach

Annette Roßbach
02681 - 70455

www.kirche-almersbach.de www.kgm-h i lgen ro th .de


